
 Cem Özdemir erhält Goldene Narrenschelle
2018 im Europa-Park

Närrisches Rededuell bei der 13. Verleihung der Goldenen
Narrenschelle der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer
Narrenzünfte (VSAN) an MdB Cem Özdemir. Vorjahrespreisträger
Wolfgang Bosbach (CDU) erteilte in seiner Laudatio viel Lob an den
neuen Schellenträger. Europa-Park Inhaber und Gastgeber Roland
Mack begrüßte in den jamaikanischen Landesfarben die über 400
geladenen Gäste im Hotel Colosseo. 

Träger der 13. Goldenen Narrenschelle der Vereinigung
Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) wurde in diesem Jahr
der aus Bad Urach stammende Grünen Politiker MdB Cem Özdemir. Die
Verleihung fand am 05.02.2018 vor 400 geladenen Gästen im Hotel
Colosseo im Europa Park statt. „Ein Wunderknabe, der Jamaika-blind
zunächst geglaubt hat wie ein Kind, dass er bald stolzgeschwellt bereisen
wird die ganze Welt“, reimte Roland Wehrle, Präsident der VSAN in seiner
Begründungsrede für den angehenden Schellenträger. Grün, Gelb und
Schwarz – in diesen Farben präsentierte sich den Ehrengästen im Saal
„La Scala“ des Hotels auch die gesamte Dekoration samt zu Jamaika
passenden Palmen und Menü-Zusammenstellung.

„Wir sind Deutschlands närrischster Freizeitpark“, erklärte Europa-Park
Inhaber Roland Mack in seiner Begrüßung. Seit 9 Jahren findet diese
närrische Preisvergabe im Hotel Colosseo statt. „Weil es ja mit dem
Posten des Außenministers nach dem Scheitern der
Jamaika-Verhandlungen durch Jamaika-Killer Christian Lindner nicht
geklappt hat, könnte ich mir für unseren neuen Narrenschellenträger Cem
Özdemir eine neue Herausforderung vorstellen - mein Nachfolger als
Präsident der VSAN zu werden“, bemerkte der VSAN-Präsident mit einem
Lächeln, „da geht es jedenfalls nicht so bunt zu wie in Berlin – und
außerdem kann er dabei getrost weiter schwäbisch schwätzen“.
Wolfgang Bosbach (CDU), Träger der Goldenen Narrenschelle 2017,
oblag als Vorjahrespreisträger die Aufgabe, die Laudatio für den neuen
Schellenträger zu halten: „Wir haben vieles gemeinsam. Beide sind wir
zusammen in den Bundestag gekommen, wir beide standen jeweils auch
kurz davor, Minister zu werden“.



 Cem Özdemir zeigte sich nach dem Erhalt der Goldenen Narrenschelle
durch VSAN-Präsident Roland Wehrle und den beiden Vize-Präsidenten
Otto Gäng und Peter Schmidt sichtlich stolz über die närrische
Auszeichnung. „Wisst ihr, was Cem übersetzt ins Deutsche heißt:
Marmelade. Und im Schwäbischen nennt man das Gselz; das war auch
der Spitzname in meiner Jugendzeit“, verriet der 52-jährige ehemalige
Grünen-Chef in seiner durch mehrere Tuschs und Applaus-Bekundungen
unterbrochenen 15-minütigen Rede.

Nach Sparkassen-Präsident Heinrich Haasis, EU-Kommissar Günther
Oettinger, dem Inhaber des Europa-Park Roland Mack, Frank Elstner,
Tony Marshall, Guido Wolf, Wolfgang Thierse und Ministerpräsident
Winfried Kretschmann, dem Chefredakteur Dr. Kai Gniffke von ARD
aktuell, der bayerischen Europaministerin Dr. Beate Merk und Wolfgang
Bosbach wurde Cem Özdemir 13. Träger der Goldenen Narrenschelle der
VSAN.

Zur Pflege der fastnächtlichen Tradition gehört auch der Erhalt des
Humors. So verleiht die 1924 als älteste und traditionsreichste
Narrenvereinigung in Deutschland gegründete Vereinigung
Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte mit ihren 75 Partner- und
Narrenzünften aus Baden-Württemberg, Bayern und 5 Kantonen der
Schweiz seit nunmehr 13 Jahren die Goldene Narrenschelle. Damit erfüllt
der Verband neben der fastnächtlichen Brauchpflege der
schwäbisch-alemannischen Fastnacht, die seit 2014 als immaterielles
Kulturerbe anerkannt ist, eine bereits 1926 in der Satzung festgelegte
Zweckbestimmung, nämlich die Förderung und den Erhalt des Humors. 
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